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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 664 bis 666:
Aufnahme- und Resettlementprogramme unterstützen und sichere und geordnete

Migrationswege ermöglichen. DabeiAufnahmeprogramme der Bundesländer können hier eine

wichtige Rolle spielen. Wir setzen uns daher auch auf Bundesebene für ihre Umsetzung ein.

Auch insgesamt braucht es eine kooperative Zusammenarbeit von Bund, Ländern, Städten und

Gemeinden.

Begründung

Die Länder können eigene Landesaufnahmeprogramme auflegen, die aber von der Zustimmung des

Innenministeriums abhängig sind. Wir sollten uns hier klar positionieren, dass wir uns auf

Bundesebene für die Genehmigung von Landesaufnahmeprogrammen einsetzen und eine Blockade

nicht mittragen werden.
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